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Vorwort 

 
Das Motto des Buches könnte lauten: Spielen Sie mit der Sprache und haben Sie 
dabei Freude und intellektuelles Vergnügen. Ganz nebenbei gewinnen Sie auch 
zusätzliche Sprachkompetenz. Das gilt für jedes Alter, vom Kleinkind bis zum 
Greis und noch mehr für Migranten. Der Inhalt des Buches liegt irgendwo zwi-
schen Spiel, Lexikon, Information, Wissenschaft, Humor und Unterhaltung. Vor-
rangig betrifft er jedoch die Sprache. U. a. sind dazu bekannte und neue Wort- und 
Sprachspiele erfasst. So liegt eine Themensammlung vor, bei der jedes Thema auf 
gegenüberliegenden Doppelseiten behandelt ist. Links befindet sich eine kurze, 
leicht lesbare Erklärung und Einführung, rechts eine Vielzahl von Beispielen. 
 
In meiner Generation haben wir als Kinder einige der folgenden Spiele geradezu 
geliebt. Heute benutzen Kinder wohl eher ein Handy oder einen Computer. Dafür 
sind die Spiele dann oft aggressiver und bewirken selten positive Gefühle. Den-
noch hoffe ich, dass die hier behandelten Spiele den Lesern Freude bereiten. Das 
bessere Verstehen und die Förderung von Sprache sollen nur ein Nebeneffekt 
sein. Ich hoffe ferner, dass so wieder – wie in vielen Beispielen – Altherge-
brachtes neues Interesse und Freude am Mitmachen weckt. Vielleicht kann dies in 
den Kindergärten und zu Hause beginnen. 
 
Das Buch enthält ein Nachwort mit weiteren Details. Dort wird auch auf die CD 
eingegangen. Sie ergänzt das Buch vor allem um programmierte Spiele, Audio-
MP3-Dateien und viele weitere Beispiele. 
 
Damit bleibt mir nur noch, Ihnen beim Lesen, Suchen und Spielen viel Freude zu 
wünschen. Lassen Sie sich dabei aber nicht von den ersten, etwas formalen Seiten 
erschrecken. Sie sind leider notwendig. Andererseits ist auch Vorsicht angebracht. 
Einige Texte machen leicht süchtig! Zumindest bei meinen Bekannten und Freun-
den trat beim (Korrektur-) Lesen zeitweilig sogar eine richtige Sucht zum Weiter-
machen ein. 
 
H. Völz 
 
 
Berlin im März 2012 
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